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Kolonie Erika, Nordstraße 4

Schlagwörter: Siedlungsteil 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Der hier vorliegende Bautyp wurde mehrfach in der Siedlung eingesetzt. Das Gebäude ist ein zweigeschossiger Putzbau über

einem bündigen Klinkersockel. Der Hauseingang befindet sich auf der straßenabgewandten langen Traufseite. Eine westseitige

Hofmauer mit Durchgang bindet an das mit Nr. 3 gemeinsame Nebengebäude an und schafft so einen privateren, von der Straße

separierten Bereich.

Das Satteldach ist mit überformatigen Falzziegeln saniert. Die Straßenfassade trägt ein zweifenstriges Dachhäuschen mit kräftig

profiliertem Giebeldreieck. Die Fenster sind nicht nach bauzeitlichem Vorbild ohne Sprossung erneuert.

Das mit dem Nordgiebel zur Straße stehende Nebengebäude ist in Putz, Walmdach mit Biberschwanz-Kronendeckung und

Holzfenstern nahezu bauzeitlich erhalten. Eine Besonderheit sind auch hier die paarweise ins Dach eingreifenden Bergetüren. Die

Dachdeckung ist in Form einer großen Fledermausgaube darübergeführt. Das Nebengebäude ist an der unter dem Dachfirst

befindlichen Mittellängswand zu Nr. 3 gespiegelt.

 

Das Gebäude hat baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung.

 

(Tom Pfefferkorn, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)

  

   Datierung: 
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  Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: ILSE Bergbau-A.G.

   

 Entwurf: Ewald Kleffel (1878-1952) (Architekt)
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Kolonie Erika, Nordstraße 4
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